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Am Sonntag, den 1. November 1848, predigen in nacht enannten Kirchen: 

St. Marien. Vormittag Hr. Conſtſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. (Anfang 9 Ubr. 
er inn 815 Uhr.) Mittags Hr. Archid. Dr. Kniewel. Rachm. Hr. en 

Höpfner. Donnerſtag den 5. November Wochenpredigt Herr Diner Dr 

ee Anfang 9 Uhr. 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. (Anfang 9 Uhr. Beichte 815 Uhr. 
5 r Gang 3 Donnerſtag den 5. November Wege 

r. Paſtor Roͤsner 
St. Cacharinen. ee 25 Dune ten. 92 9 > uns: 8 um.) 


ei il. Hose Vorm Hr. Domherr ee ya. Hr. Pred. Ritſch. 
1. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Miller. 
t. Petri und Pauli. Vorm. 85 ttesdienft Hr. Divifionsprediger Herde 
> Anfang halb 10 Uhr). Verm. Herr Pred. Böck. (Anfang 11 ligt. 
St. Trinttatte. Vorm. dle . eh 9 h ae ” 
Uhr. Nachm. Hr e A N 


St. Cliſabeth. Vorm. Hr. Prediger Boͤßörmeny. Sonnabend den 31. Oktober 
Nachmittags 2 Uhr Vorbereitung zu der Sonntag den 1. November ſtatt fin⸗ 
denden Communton. 9 Feen a u  F 

Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Kaffe. (Deutſch) 

St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Karmann. Nachm. Hr. Prediger Oehlſchläger. 
ug den 4. November. Wochenpredigt. Hr. Pred. Karmann Anfang 

r. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superint. Dr. Linde. 

St. Salvatar. Vorm. Hr. Prediger Blech. 

* Leichnam Vorm. Hr. Prediger Hepner. 

t. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. Polniſch⸗ 

Kirche zu Alkſchottland. Vorm. Hr. Tommend. Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Das Zeit aller Heiligen. Y eine polaiſche Predigt Sr. 
Probſt Guns. Anfang 9 Uhr Vorm. b) eine deutſche Predigt im Hoch amte, 
der Hr. Vicar. Schweinefuß. Künftigen Montag. Aller Seelen. Eine deut⸗ 
ſche Predigt Hr. Probſt Gong. Anfang 7 Uhr Morgens. 

a ne BETT TTS EN FETTE WE HE EN NT c ccc / / U AT a ae re ui 
Angemeldete Sremde. 
Lengede er ba ae, ne 
e Herren Kau e zwi on ettin, rrowski von Hamburg, Hil- 

ger von Remſcheid, die Herren Gutsbeſitzer Bollmann von Woehen, 6. a 

Von Berlin, der Particulier Herr v. Kall von Potsdam, log. im engl. Haufe. Herr 

Kaufmann Borchard von Stargardt, Herr Sutöbefiger J. Nitykowski und Frau von 

Oſche, log. im Hotel de Thorn. 8 a — 

- .. Betanntmadungen, 

1. Dem hieſigen Publikum wird die deſtehende Anordnung, nach welcher 
bei entſtehendem Feuerlaͤrm zur Abend⸗ und Nachtzeit, wenn die Hache 
Straßenlaternen nicht erleuchtet find, brennende Lichte an die vordern Jenſter 

N der Häuſer zu ſtellen und fo die Straßen dis zur erfolgten Anzündung der 
öffentlichen Laternen⸗Lampen, zu erleuchten, g 

en ge der B e n . e Kit i gebracht, daß 

auf den Fall der Ri eine Polize iſtrafe feſigeſeßt und eingezogen werden 
wird. Danzig, den 20. Oktober 1833 3 l 5 we 

Al. Gener.⸗Lieut. u. int. Ite Rommand, Agl. Landr. u. Polizei- Direkter 

v. Rummel. a 2 Leſſe. f 


12 „Die Allexhoͤchſten Orts zam Seſten der eim hiefigen Königl. Regierungebe⸗ 
zirk geſtifteten Schullehrer, Wittwen⸗ und Waiſen⸗ Ur krſtagunge⸗ Kaſe Maas ute 
Aorliche Haus ⸗Collecte, wird in der Woche vom 2. bis 7. November c. in der 
Stadt und deren Sebiet auf die gewohnliche Weiſe abgehalten werden, und hegen 


4 


gaſſe M „Je nn die 9855 2 5 Auswahl darin 


« 


bir zu fi imumtlichen Bewohnern der Stadt und des Landes das feſte Vertrauen, 


85 die RE wie Kan ln o 128950 Juſtitut „npänigfe unterſtügen und dadurch 
? en Zw 
N ee September. 1655, 
‚Oberbürgermeliter, Bürgermeifter und. Rath. 
ä — — 


Ve r v i n d un 9 
3. Unſert vollzogene eheliche ea beehren wir uns unſern geehrten 


Freunden u. Gönnern ergebenſt 95 Mathilda Maria Scheibe, geb. Rer. 


Hochzeit, den 25. October 1535. Carl Auguſt Scheibe. 


je 


N K e be f 1 1. . r 
4. Den am 29. d. M. nach ſechswoͤchentſichem n im "Sehen geben 


jahre an der 0 eee ze ſauften Tod meines geliebten Gatten. Dt 


Apotheker Adolph Siegfried zeiget tief betrübt, um ſtille Theiluahrhe 
dittend, entfernten Se 8 hiermit ergebenſt an 
Dirſchau, den 30. Oktober 1835. f bikerlaſfene Wittwe Wilhelmine 


Menien, geb. Jachert, adopt. Micdaß 
2 n 5 e ig e n. 


5 "Aufträge zur. ig gegen Feuersge r er ger Bönboner- Phon 
rand Compagnie auf A Nene, mien und We ren, fo wie zur Lebens⸗ 


rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnje werden von Alex. Gibſone jun. 2 
nommen im Comptoir Wollwebergaſſe W 1991. 


Heute Abend giebts bei mir Haſenbraten mit ſaurem Kup Und 
Karpfen, ſo wie auch glich des Morgens Bouillon. A. Schmidt, i 
Gaſtwirth im deutſchen Hauſe. 
. ich die Veränderung meiner Wohnung von der Kuhgaſſe nach der 
Site Ne 618, hiedurch ganz ergedenſt anzeige, bitte ich weite geehrten Kun. 


deu insdeſondere um die Jortdaner ihrer Gewogenheit 


F. W. Kuntz, Schuhmacher⸗Meiſter. 
. Der jetzige Beſiber dez Wagen⸗ Magazins Holz⸗ 


ehenden Zfigegen u. 
Iftzigen Kutſchen, neue und gebraucht Br und ohne Verdeck, offene 


e und Reiſewagen, fo wie a ei e Buben zum billigen Prriſt zun 


Verkauf. Auch können daſelbſt, da dar Local bedenken e alte Arten gar 
de um Berfanf und a Wh uniergchradht werben, 


% N 
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> & 2 5 — Bar [02 75 ERS: a et ＋ r 5 
„Sonntag wird im Frommſchen Garten das seite 
Hautboiſten⸗Chor eine ganz vorzügliche Auswahl aus den neuesten Opern vortragen. 
10. Zu dem ſeit mehreren Jahren mit gutem Erfolg von mir ertheilten gram⸗ 
matiſchen Unterricht in der polniſchen Sprache, empfehle ich mich ganz ergebenſt. 
3 „ e Dobnezeneki, Schüſſeldamm No. 1122. 
11. Die jept erhaltenen extra feinen Tuche, Zweidrittel und Halbtuche, offerire 
ich zu ſehr billigen Preiſen. s .S. Tornier, 
d 1 f Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 
12. Es iſt am 27. d. M. ein krongoldener Ring mit einem weißen Brillant 


berloren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht, ihn gegen 2 Nthl. Belohnung 
Heil. Geiſtgaſſe No. 956. im Gewürzladen ah 9 5 
13. Kuͤnftige Woche iſt eine Reiſegelegenheit nach Warſchau. Naͤheres hierüber 


im Rathsweinkeller. 8 1 Re 
14. . 5. 
Das Unter⸗Locale des Cafe national wird, nachdem es nen decorirt worden, heute 
Abend eröffnet werden; welches hiermit ergebenſt angezeigt wird. 
15. Ein Kapital von 1300 bis 2000 Nl. wird, ohne Einmiſchung eines Drit⸗ 
ten, zur erſten Stelle eines Grundſtuͤcks, gegen hinreichende hypothekariſche Sicher⸗ 
2 „ geſucht. Das, age Heil. Geiſtgaſſe No. 926. ER 
a7 er * 8 2 er bei = u u 7 
rei als Lehrling gegen billige Bedingungen geſucht. N 5 En 
37. Heute Sonnabend Quartett, Anfang 6 Uhr, und morgen Sonntag wird 
Herr Großmann aus Berlin muſtkaliſche Abend⸗knterhaltung geben, wozu ganz 
ergebenſt einladet | %ͤô 1 1) All Fi 
18. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Sattler⸗Profeſſion 
zu erlernen, kann ſich melden Holzgaſſe No. 29. bi Schultze. 
19. „Für die durch den Brand vom 9. zum 10. d. M. verungluͤckte Wittwe “ 
iſt bei der Redaktion des Dampfboots nachtraͤglich noch eingegangen: 36) von den 
Gäften des Hrn. Mankowsky 4 RL. 6 ſgr. 6 pf. — 37) M. T. 20 for. — 38) 
C. S. u G. 15 for. 5 7 128 N En 
20, in Frauen mmer von anſtändiger Erziehung, die in Wirthſchaftsſachen ers 
fahren iſt, und der Beaufſichtigung vom Keen. ch unterziehen Fr wo möglich 
aber in dieſer letztern Beziehung einige Erfahrung gehabt hat, kann in Kurzem eine 
Anſtellung erhalten. Hierauf Reflectirende belieben ihre Addreſſe ſchriftlich im hie⸗ 
ſigen Intelligenz⸗Comteir, mit onen des Orts wo man Auskunft über ſie er⸗ 
halten kann, abzugeben und mit B. zu über . 8 


| a => 
2. Sonntag den 1. November Nachmittags wird 
Hert Großmann vor feiner Abrufe die legte muſtealicche Unterhaltung im Solon 
Fa ee An as Fr a. ttet auch diesmal burg dare Beſuch Die Leis 
en des Kuͤnſtlers n ie 5 eng 
285 Sonntag den 1. Lenze im Hotel de Danzig in Seh m 


75 


ur 


wahl der geſchma 


. Einen großen Theil 
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e den, mie daft n erm as wein unh 


kauften Manufackur⸗Waaren habe ich wiederum ı 


empfangen. r 
— * iſt nunmehr aufs Vollſtändigſte aſfortirt und bietet eine Aus⸗ 


ſten und 3 Gegenſtaͤnde dar. 


„M. Alexander, Langgaſſe W 407. 
dem Portale des Rathhauſes gegenüber. 


21. Einem geehrten Publiko beehren wir uns diemit ergebenſt anzuzeigen, daß 
wir Sonnabend den 31. d. M. Abends 7 Uhr, im Lokale des Herrn on⸗ 


ditor Richter af 


dem Langemarkt, eine muſikaliſche Unter⸗ 


altung durch Violin und Harfe veranſtalten werden, wozu wir die Freunde 
der Tonkunſt, Herren ſowohl wie Damen, hiemit ergebenſt einladen. — Eintritts⸗ 


preis à Perſon 5 Sgr. 


Ver 


Sr. Großmann und grau. 


m 1 e t 5 b 1 n sen 8 er 


LIE 


FR hee NE 122. find in Ber zweiten Grage 2 Zimmer, Küche, Boden 
8 


und Keller, von ruh 


en Bewohnern ſogleich zu beziehen. Das Rähere Kumſtgaſſe 1071. 


26. teugarfen AZ 522. find mehrere bequeme Wohnungsgelegenheiten mit und 


ohne Eintritt in den Garten 


Never, Jopengaſſe J 737. 


zu vermiethen und gleich zu beziehen. Auskunft bei 


85 B i 1 i — 5 1 = 1 3, 2 ; i — 
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Kor 
28. Poggenpfuhl A 398. find mehrere Studen, 


or. 


Küche, Keller ie. von Oſtern 


1836 reckter Ziehzeit zu vermiethen. Nähere Nachricht im Gewuͤrzladen daſelbſt. 
29. Pekeefferſtadt N 129. iſt ein Haus mit 4 Stuben, Boden, Keller, Stall, 
Hofraum, Durchgang nach der Hintergaſſe, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
Das Nähere daſelbſt nebenan N 130. 2 

30. Die untere Etage des Haufes AP 251. in der Hundegaſſe, beſtehend 
aus © beibasen Zimmern, Küche, Keller, Boden, Kammern und allen andern Be- 
Piemlichkeiten, nebſt Stall zu 4 Pferden, Wagenremiſe und Heug laß, iſt zu Oſtern 


. J. an ruhige Bewohner zu vermiethen. Ne 
on 1 
31. Das fi) im guten Zuſta 


M 672. iſt bon Oſtern 


eres ſchraͤge uber „ 328. an 


Dagegen ese 
nde befindende Haus in der Brodtbaͤnkengaſſe 
1856 ab, zu vermiethen. Das Naͤhere beim Ge⸗ 6 


ſchaͤfts⸗Commiſſſona⸗ Hair, Johanntsgaſſe 2 1375. 
95 iſſſonair Be BEN gaff 


EN Sees 
57 5 ud been Damm AZ 1274, iſt in der erſten Etage 1 Stube nebit Cabinet, 
za und Keller, zu vermiethen und gleich zu beziehen. 2 

3: Die Häufer Gerdergaſſe u 362. und Neunaugengaſſe AF 1444. find zu 
Offen 1836 zu vermiethen. Die Bedingungen ertheilt 8. 10. Ewert, Langg. 363. 
34. Heil. Beiftgaffe 12-996. find 1 auch 2 Säle mit auch ohne Meubeln, 
auf Verlangen mit Bekoͤſtigung, zu vermiethen. 


1 


* 


33. In der ö ſe N 157. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu 
ie m 140 ere in deinſelben Hauſe. 8 Bas: 49 
36. Schnu rt M 636. find in der erſten Etage 2 ganz nen decorirte 


Zimmer nebſt Altan, Apartement ꝛc. mit oder ohne Meubeln zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. > 


#5 > A ute ti s n en. ER 
37. Montag, den 2. November 1635 Vormittags 935 Uhr, wird auf Verfü⸗ 
gung Es. Königl. Wohll. Com merz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii, der Märler G. 8. 
KRarfıh auf dem Sacktraͤger Speicher am Schaͤfereiſchen Waſſer ohnweit der Eiſen; 
waage gelegen, in oͤffenklicher Auction an den Meiſtbtetenden gegen ſofortige baate 
Bezahlung (fuͤr Rechnung wen es angeht) verkaufen | 

. circa 6 Laſt gelbe Erbien und d & 
a 2 Narteſfeln een —ͤ— 
welche aus dem geſunkenen Schiff „Eleonore“, geführt von Capt. J. Volck mann, 
vom Seewaſſer beſchaͤdigt, geborgen And. . 


36. Dienflag, den 3. Nobember 1835 Nachmittags um 3 Uhr, wird der unter. 
zeichnete Makler im Königl. neuen Stepasthofe durch oͤffentliche Auction an den 
JJJJCCCC0CCͤĩ³ĩðöç tin 


welche in dieſen Tagen mit dem Schiff „Elisabeth“, Capf. S. J. Schmid son 
St. Petersburg anhero gebracht ſind. S8. Rottenburg. 


39. Montag, den 9. Nebember d. J. ſoll im Auctions⸗Locale, Jopengaſſe 
745., auf Verfügung Es. Königl. Wohll. Lands und Stadtgerichts, Es. Koͤnigl⸗ 
Gerichts⸗Amts, fo wie auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich verkauft und dem Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden: 1 

1 acht Tage gehende Spieluhr im Kaſten, 1 Fortepiano im Flügel ⸗Jermat 
6 Octaven, 1 Klavier, 6 ſilb. Eßloͤffel, Spiegel in mah., pol. und nußd. Rahmen, 
1 mah. Secretairſpind, 1 pol. Schreibeſecretair, 1 pol. Kleiderfceretais, div. Klei⸗ 
der⸗ Linen Glas- und Eſſenſpinde, 1 Bücherſchrank, pol. und geſtr. Kommoden, 
birk, pol. Sopha, Stühle mit Pferdehaartuch, Kattun⸗ und Gingham⸗ Bezug, pol. 
Mohrſtuͤhle, div. Tiſche, Bettgeſtelle mit und ohne Gardinen, Sophabettgeſtelle 
Schlofbänke, Betten, Pfühle und Kiſſen, 1 blau tuch. Pelz mit Iltis futter, k grün 
tuch. Ueberrock, dis. Hoſen und Meiten, katt. und ſeid. Damenkleider, div. Leib⸗ 
waͤſche, Tiſchtücher, Servietten, Bettbezüge, Kiſſenbezuͤge u. Laken, verſch. Fapance, 
Mein Bler⸗ und Brant welnsglaͤſer, ferner: ER = cr 
45 1 Ohm Spiritus, 1 Hodelbank, 8 Lerchen in Gebauer, 1 Berngein⸗Werktiſch 
mit Zubehör, 1 großes Kegelſpiet, wovon die 4 Kugeln von Pockholz, div. Schil⸗ 
dereien und Oefgemaͤlde, mehrere Bücher und Noten, ſo wie auch ſonſt noch man⸗ 
Derlei eiſern, höſzern, dlechern und irden Haus- Tiſch⸗ und Küchengeraͤthe und as 
dere nuͤgliche Sachen wer N 


pfaͤngers, iſt zu haben Altſchloß No. 1 
45. 


— Me 


Sachen zu derkaufen in Danıla 
niit ee e mee eber Bare niche Sichen % = 
% Dr. Voglers Zahn-Tinktur,‘ sw 30 Jahren als das 
bewaͤhrteſte Mittel zur Erhaltung guter Zähne anerkannt, iſt fortwährend nebſt Ge⸗ 
brauchs ⸗Auweiſung a 10 Sgr. pr. Ilaͤſchchen zu haben Brodtbankengaſſe W 697. 


1 


bei E. E. Zingler. 


44. Deer beliebte orientaliſche Raucher ⸗Balfam, : 
welcher mit einigen Tropfen auf den warmen Oſen oder Blech gegoſſen ein geraͤu⸗ 
miges Dimmer mit dem angenehmſten Wohlgeruche anfünt, it in Klaͤſchchen a 10 
Sgr. fortwährend zu bekommen bei Herrn E. E. Jingler in Danzig. 

n Eduard Geſer in Leipzig. 


12 Die zweckmaͤßigſten Patbengeſchente, 5 
befichend in ſilbernen Medaitien, mit dem Bilde des Erlöſers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, fo wie e e ee find in großer 
Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe e 755. in 
der Buchhandlung von a Zr. Sam. Gerhard. 

43 Wallnuß, Obſtbäume und Gartengewächſe, find Reugarten W 522. iu 
verkaufen. Auskunft bei Meyer, Jopengaſſe M 737. 


Be Vo 10 vo rockener Bruͤckſc er Torf der Klafter 
23 Rif. — 12 15 fer a 1 771 15 for. esche an die Thüre des Em⸗ 
. 1. dei J. €. Michaelis. 
Trockenes zfüßiges Klobenholz der Klafter a 3 An 5 Sgr., ellern Helz 
a Mal, wird Raͤumung halber im Pockenhausſchen Holzraum verkauft. . ; 
46 Die modernften ſchwarzgrundigen Cattune, wie auch Achte dito a 34 und 
4. Sgr. erhielt neuerdings J. M. Davidſon, iſten Damm. 

47. Peceo⸗ Imperial: Hyſon⸗ und Congo⸗ Thee, ſo wie Dresdner Dampf. Ghe⸗ 
colade verkauft billig w. wert, Langgaſſe . 363. 
28. Die fo beliebten ſchoͤnen gegoſſenen Licht 6, 8, 10, 12, 14.a W find wie⸗ 
der billig ſteinweiſe zu haben bei Arendt, Frauengaſſe AZ 839, 

49. Bener Tiegenhöfer Eſſig aus der Fabrik von Abr, Wiebe Wwe. iſt fort, 
während tonnenweiſe zum Fabrifpreiſe zu haben Frauengaſſe NE 639. Arendt. 


50. Neue Juſendung des Heticstn Cansſter Lit: A. B. C. b. 
10,12, 16 und 20 Sgr., aus der rühmlichſt dekannten Zabrik des Hrn. C. H. Ulri⸗ 
ei c Co. a Berlin erhielt und empfiehlt I. 2. Zabinski, Langemarkt AZ 492. 
d Zur Bequemlichkeit der reſp. Herren Sonfumenten habe obige Canaſter⸗Sot⸗ 
. der Handlung J. Z. Seidler, Schmiedtgaſſe W 268. zum Debit übers 
51. . 


„. Aleiſchergaſſe r 77, cht sim igen, eine Glasthürt und ein Schild 
dig zu derkaufch e * 77, feht an Handwagen, 0 
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2 Billiger Kalender⸗Verkauf. 

Alle Sorten Duodez⸗ Quart⸗ Volks⸗ Nationale 

Termin und Comptotrkalender pro 1836 erhielt wie⸗ 

derum und verkauft zu aͤußerſt billigen Preiſen 

die Papier⸗Handlung am hohen Thor * 23. 
J. W. Oertell. 


53. Vorzüglich ſchoͤne bel. Heeringe in 116, und pr. Stück 114, 1 Sgr. und 
9 &, erhält man Langenmarkt 2 492. bei Ar . E. Sabineky. j 


54. Mein Commiſſions⸗Lager 
von veritablen engliſchen Kleider und Meubel⸗Kaktunen iſt durch direkte Sendungen 
von Mancheſter noch bedeutend vergrößert worden, und enthalt eine außergewoͤhn⸗ 
liche Mannigfaltigkeit der neueſten und ſchoͤuſten Muſter, welche nur die engliſche 
Fabrication wetteifernd liefert, verbunden mit den nur denkbaren billigen Preiſen, 
die nac Qualität von 3 Sgr. bis 12 Sgr. pro Elle ſich ſteigern; bei ganzen 
Stücken 2 . — — * ge: = , 
- ift mein Commiſſions⸗Lager von. englifchen r 

iu RENTE U Teen Zar 
in allen Zeinen und Breiten durch direkte Sendungen von Nottingham ſehr deden⸗ 
tend vergrößert, und offerire ich ſolche in ganzen Stüden zu Meßpreiſen. 
8 a 3. M. Alexander, Langgaſſe M 407. 

TER . dem Portale des Nathhauſes gegenüber. 
35. Diesjähriger Kirſchſaft pr. Anker 3 , Kirſchbranntwein 4 Ks, RT 
billiger, Kirſchſaft mit Zucker eingekocht pr. Bout. 7 Sgr., feinſte Punſch⸗ und Him⸗ 
beer⸗Eſſenze a 1713 und 20 Sgr. die 37 Quart-glaft €, eine geringere Carte 10 
Sgr. die Bont. empfiehlt : E. 3. Vögel, am Holzmarkt. 
56. Es iſt eine gute Mangel zu verkaufen im Poggenpfuhl Ne 381. 
57. Beſchlaͤge zu Wagen⸗ und Pferde⸗Geſchirr in Neuſilber, ſchwarz lackirt, 
Meſſing, Zinn und Composition, Wagen⸗Laternen und dite Lichte, feine, mittel und 
ordinaire Tiſch⸗, Raſier⸗, Taſchen⸗ und Federmeſſer, ſo wie viele andere Artikel von 
Stahl-, Eiſen⸗ und Neuſilber⸗Waaren, erhielt in großer Auswahl zu billigen Preiſen 


5 


J. B. Oertell, ten Damm W 1110. 


